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Verantwortlich leben in einer 
ungerechten Welt
§ Biblisches Kriterium dafür, was ungerecht und gerecht ist, ist 

die Frage, ob es der Gemeinschaft dient oder ihr schadet. 
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Ich habe das Schreien der Leute 
von Israel gehört, die von den 
Ägyptern zur Arbeit gezwungen 
werden. Deshalb will ich jetzt 
meine Zusage einlösen. Richte 
deinem Volk aus: ›Ich bin der 
Herr! Ich werde euch aus dem 
Frondienst für die Ägypter 
wegholen und aus der 
Zwangsarbeit befreien, die sie 
euch auferlegt haben. Mit 
meinem ausgestreckten Arm 
werde ich euch retten und eure 
Unterdrücker hart bestrafen 
(2.Mose 6,5f). 
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Sie lehnen mich 
als König ab. Ich 
soll nicht länger 
ihr König sein 

(1.Samuel 8,6).

15 Meinst du, ein prächtiger Palast 
macht aus dir einen großen König? 
Hat dein Vater nicht auch 
gegessen und getrunken und sein 
Leben genossen? Das hat ihn aber 
nicht davon abgehalten, für Recht 
und Gerechtigkeit zu sorgen. 
Darum ging es ihm auch so 
gut. 16 Er sorgte dafür, dass die 
Armen und Notleidenden zu ihrem 
Recht kamen - deshalb hatte er 
Erfolg mit dem, was er tat. Wer so 
lebt, zeigt, dass er mich richtig 
kennt, spricht der Herr. Dein 
ganzes Sinnen und Trachten 
dagegen ist auf Gewinn 
ausgerichtet.  (Bibel, Jeremia 
22,15-16).  
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Jesus: »Der Geist des Herrn ist auf 
mir, weil er mich gesalbt hat und 
gesandt, zu verkündigen das 
Evangelium den Armen, zu predigen 
den Gefangenen, dass sie frei sein 
sollen, und den Blinden, dass sie 
sehen sollen, und die 
Zerschlagenen zu entlassen in die 
Freiheit  und zu verkündigen das 
Gnadenjahr des Herrn« (Bibel, 
Lukas 4,18-10) 
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Eine Gemeinschaft 
führt in der Kraft des 
Geistes die Sendung 
weiter!

42 Alle, die zum Glauben an Jesus gefunden hatten, 
ließen sich regelmäßig von den Aposteln unterweisen 
und lebten in enger Gemeinschaft. Sie feierten das 
Abendmahl und beteten miteinander. 
43 Eine tiefe Ehrfurcht vor Gott erfüllte alle 
Menschen in Jerusalem, und er wirkte durch die 
Apostel viele Zeichen und Wunder. 
44 Die Gläubigen lebten wie in einer großen Familie. 
Was sie besaßen, gehörte ihnen gemeinsam. 
45 Wenn es an irgendetwas fehlte, war jeder gerne 
bereit, ein Grundstück oder anderen Besitz zu 
verkaufen und mit dem Geld den Notleidenden in der 
Gemeinde zu helfen. ... 47 Sie lobten Gott und waren 
im ganzen Volk geachtet und anerkannt. Die 
Gemeinde wuchs mit jedem Tag, weil der Herr viele 
Menschen rettete (Bibel, Apostelgeschichte 2,42-47).
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Eine Gemeinschaft 
führt in der Kraft des 
Geistes die Sendung 

weiter und 
bevollmächtigt 

einzelne!

Lasst uns jede Gelegenheit nutzen, allen 
Menschen Gutes zu tun, besonders aber 
unseren Brüdern und Schwestern im 
Glauben (Bibel, Galater 6,10).
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